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[fol. 149v] 
 
Summa der Ausgab auf Ambts- 
            zörungen 
            164 fl. 54 kr. 
 
Heür gegen verttn mehrer, weiln 
  öffters weiter geraist wordn 
     58 fl. 44 kr.181 

 
[fol. 150r] 

 

Ausgab auf Pottenlohn 
 
Alß den 13. May 1662 der Ordinary Ambts- 
  poth mit vnderthenigistn Berichtn, dann 
  den 24. et 25istn Preu Extract vnnd 
  deß Salzbeambtn zu Straubing Waizen- 
  rechnung vmb genedigiste Ratification zur 
  Churfürstlichen Hofcammer abgeschickht wordn, 
  ist ihme, Pottn, gewohnliches Pottnlohn 
  per 14 Meil Weegs, 2 Gulden 20 kr., vnd 
  signirte Wartgelt per 2 Täg, 30 kr., 

No. 144   zusamen verraicht 
       2 fl. 50 kr. 
 
Aldahin ist auch der 26. vnd 1te Ordinary 
  Preuextract vnd anderer Ambtsbe- 
  richt den 1. Juny vnderthenig ybersendt, 
  Pottnlohn vnnd Wartgelt ausgelegt wordn 

No. 145        2 fl. 57½ kr. 
 

Huius fl. 5 kr. 47½  
 
[fol. 150v] 

 
Denn 28. Juny Anno 1662 von Yberbring- 
  ung 2. vnnd 3. Ordinary Preuextracts zu 

No. 146   Pottnlohn vnnd signirte Wartgelt bezalt 
       2 fl. 50 kr. 
 
Item den 26. July, den 4. et 5. Extract 
  zur hochloblichen Hofcammer remittiert182 vnnd 
  zu Pottnlohn vnnd signirte Wartgelt ausgelobt 

No. 147        2 fl. 57½ kr. 
 

                                                 
181 Vgl. RB 1661, S. 160.  
182 Lat.: wörtlich „zurückgeschickt“. 


